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Stadt Todtnau

Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung in Schönau

Bekanntmachungen

8. Schwarzwälder Kirschtortenfestival
Profi- und Amateurwettbewerbe rund um die schönste  
Schwarzwälder Kirschtorte

Sonntag, 22. April 2018 · ab 11 Uhr im Kurhaus Todtnauberg

Mit musikalischer Unterhaltung und Bewirtung!

,
STANDESAMT Todtnau

Personenstandsfälle 
März 2018

Geburten:
keine
Bei auswärtigen Standesämtern wur-
de die Geburt eines Kindes aus der 
Bergwelt Todtnau beurkundet.

Eheschließungen:
keine

Sterbefälle:
In der Zeit vom 01.03.2018 bis zum 
31.03.2018 wurde im Standesamt 
Todtnau der Sterbefall folgender Per-
sonen beurkundet; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

21.03.2018
Hildegard Fischer geb. Oschwald
Feldbergstraße 8
79674 Todtnau

23.03.2018
Hans Werner Rübsam
Feldbergstraße 8
79674 Todtnau

27.03.2018
Hedwig Merz geb. Riesterer
Sonnhalde 48
79674 Todtnau

Die erste der beiden diesjährigen Samm-
lungen von Schadstoffen wird in unserer 
Stadt am

Dienstag, den 24. April 2018

wie folgt durchgeführt:

• in Todtnauberg, Sammelstelle Park-
platz beim Scheuermattlift
→Annahme von 9.00 – 13.00 Uhr

• in Todtnau, Sammelstelle Parkplatz 
Franz-Josef-Faller-Str./neben Haus des 
Gastes
→Annahme von 14.00 – 18.00 Uhr

Es werden nur haushaltsübliche, nicht 
nachweispflichtige Mengen angenom-
men. Aus Sicherheitsgründen (z. B. spie-
lende Kinder) müssen die Schadstoffe 
dem Sammelpersonal direkt übergeben 
werden. Verstöße (z. B. Abstellen der 
Schadstoffe außerhalb der Annahme-
zeiten) werden bei der Polizei angezeigt.

Zur Schadstoffsammlung gehören u. a. 
Lösungsmittel und lösungsmittelhal-

tige Produkte wie z. B. Farb- und Lack-
reste oder Klebstoffe, quecksilberhaltige 
Produkte wie z. B. Energiesparlampen 
oder Thermometer, Holzschutz- und 
Holzbehandlungsmittel, Pflanzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungs-
mittel, ölhaltige Abfälle. Mehr Informa-
tionen darüber, was sonst noch alles zur 
Schadstoffsammlung gehört, geben der 
Abfallkalender 2018 auf der Rückseite 
des Kalenderblattes Mai oder das Ser-
vice Center der Abfallwirtschaft unter 
der Telefonnummer 07621/410-1999.

Die Schadstoffe werden kostenlos ange-
nommen. Sie müssen in fest verschlos-
senen (auslaufsicheren) Gefäßen/Gebin-
den angeliefert werden.
Machen Sie bitte von der gebotenen 
Entsorgungsmöglichkeit wieder regen 
Gebrauch. Sie leisten damit einen per-
sönlichen Beitrag zum Schutz unserer 
Umwelt!
Todtnau, den 13. April 2018
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Sammlung von Schadstoffen

Am Mittwoch, den 25. April 2018 fin-
det in Schönau ein Sprechtag der Deut-
schen Rentenversicherung statt. Auf 
dem Bürgermeisteramt Schönau, 1. OG, 
kl. Sitzungszimmer, wird in der Zeit von 

8.30 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 15.00 Uhr

ausführlich über Rentenangelegenheiten 
beraten. Damit eine ausführliche Bera-
tung gewährleistet werden kann, sollten 
alle Interessierten ihre vorhandenen 
Rentenunterlagen mitbringen. Eine vor-
herige Terminvereinbarung ist nicht er-
forderlich.
Todtnau, den 13. April 2018



Apotheken-Bereitschaft 13.04. – 20.04.2018

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)				            0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)					              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 				             07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz 		  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher 	 Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de
Isabel Sprich 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: isabel.sprich@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr.,  13.04.
Sa.,  14.04.
So.,  15.04.
Mo.,16.04.  
Di., 17.04. 
Mi., 18.04. 
Do., 19.04.
Fr., 20.04.

Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
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Aus Muggenbrunn

Öffentliche Bekanntmachung

Am Samstag, den 21. April 2018 wird 
durch den Sportverein Todtnau von 
9.00 bis 13.00 Uhr Schrott wie folgt an-
genommen (einzige Aktion in diesem 
Jahr!):

• Todtnau Parkplatz an der B 317 zwi-
schen Poche und Säge (unterhalb Hun-
deplatz)
• Todtnauberg (Ortseingang Hangloch-
parkplatz)
• Geschwend (Schulplatz)

Angenommen werden u.a.:
Töpfe, Pfannen, defekte Fahrräder (ohne 
Bereifung), Heizöfen/-herde (ohne 
Schamotte), Waschmaschinen, Ge-
schirrspülmaschinen, Wäschetrockner, 
Herde (auch mit Ceran), Mikrowel-
lengeräte, Metallbettenroste (auch m. 
leichten Holzanhaftungen), Badewan-
nen aus Metall (auch emailliert), Öl- 
öfen, Öltanks, andere Metallbehäl-

ter/-kanister, Gartenstühle aus Metall 
(auch mit Stoffanhaftungen bzw. ohne 
Plastiksitze), Gartengeräte aus Metall, 
Bürodrehstühle, Maschendraht aus 
Metall (auch plastikummantelt), Bügel-
brettgestelle (ohne Brett), Rasenmäher 
(ohne Plastikhaube, Öl/Benzin). 

Das Einzelstück darf nicht über 50 kg 
wiegen, nicht breiter als 1,50 m und 
nicht länger als 2,00 m sein. Es werden 
nur haushaltsübliche Mengen angenom-
men, max. 1 cbm pro Haushalt.

Weitere Informationen bekommen Sie 
im Abfallkalender auf der Rückseite des 
Kalenderblattes August oder beim Ser-
vice-Center unter der Telefonnummer 
07621/410-1999.

NICHT angenommen werden:
• Gewerbeschrott
• Landwirtschaftliche Großgeräte

• Baukräne
• Autowracks
• Elektronikschrott (z. B. Bügeleisen)
• Kühl- und Gefriergeräte
• Metallbehälter über 3 Liter, die nicht 
aufgeschnitten sind
• Keine Annahme von Autoreifen und 
Batterien!
• Eine Schrottsammlung von Haus zu 
Haus wird in diesem Jahr nicht durchge-
führt!

Der Sportverein bittet Sie dringend:
Halten Sie bitte obige Annahmezeiten 
ein! Das Abladen außerhalb der Annah-
mezeiten stellt eine unerlaubte Müllab-
ladung dar.

Unterstützen Sie auch 2018 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Schrott-Containersammlung

DRK Todtnau

Fehler im beiliegen-
den Spendenbrief
In der heutigen Ausgabe der Todtnauer 
Nachrichten liegt ein Spendenbrief für die 
Haus- und Straßensammlung des DRK 
Todtnau bei. Leider hat sich bei der Bank-
verbindung ein Fehlerteufel eingeschli-
chen. Die richtige Bankverbindung lautet:
IBAN: DE36 6835 1557 0018 2297 81
Dies wurde vom DRK auch schon hand-
schriftlich verbessert. Wir bitten dies zu 
beachten.

Sitzung des
Ortschaftsrates
Am Dienstag, den 17. April 2018 um 
20.00 Uhr findet in der Ortsverwaltung 
eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates statt. Die Tagesordnung wird am 
Aushang und im Internet bekannt ge-
macht. Die Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen.

Straßenbauplan
Hohfelsstraße
Der Plan für den Bau der Hohfelsstraße 
liegt vor. Die Information der Anlieger 
ist für den 14. Mai 2018 im Haus des Ga-
stes geplant. 

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 13. 
April 2018 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

Büchertauschbörse
Die nächste Büchertauschbörse findet 
am Montag, den 16. April 2018 von 
17.00 bis 18.30 Uhr im Bürogebäude 
Wisslerbürsten statt.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 13.04.18  
Schönau: 
16.00 Buntekuh 
 
Samstag, 14.04.18  
Schönau/Todtnau:  
10.00-14.00 Konfirmandentag in Schönau für 

Konfirmanden aus Schönau und 
Todtnau 

Todtnau: 
16.00 Gottesdienst zur Silberhochzeit   
 Andrea und Jürgen Schmidt 
            
Sonntag, 15.04.18 - Miserikordias Domini 
Todtnau/Schönau: 
10.00 Ev. Kirche Zell:  

Konfirmandengesprächs-Gottesdienst 
für alle Konfirmanden 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner und 
Gemeindediakonin Rebekka Specht 
 

Montag, 16.04.18  
Schönau: 
19.00   Hauskreis bei Werner Beierer  
   (rotes Haus beim Campingplatz) 
    
Dienstag, 17.04.18  
Schönau: 
9.00-12.00 Pfarrbüro geöffnet      
 

Donnerstag, 19.04.18  
Todtnau: 
9.00-11.00 Pfarrbüro  
14.30  Frauenkreis  
  „Die Nummer Eins im Leben“ 
  
Freitag, 20.04.18  
Schönau: 
15.00-18.00  Jungscharnachmittag 
 im evangelischen Gemeindehaus 
Todtnau: 
Bezirkssynode in Lörrach          

Sonntag, 22.04.18 - Jubilate 
Schönau: 
10.00          Gottesdienst 
 unter Mitwirkung des Gitarrenkreises 
 Prädikantin Ulrike Mack-Vogel 
Todtnau: 
10.00  Gottesdienst (Schwald) 
 anschließend Kirchenkaffee 

 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 

Aktuelles  
 
Allen Kindern, die an diesem Sonntag die Heilige 
Erstkommunion feiern, und ihren Familien möchten 
wir einen gesegneten Festtag wünschen! 
 

Wort der Woche:  Das Band  
 
Christus ist erstanden von des Todes Banden. Aus Ablehnung, Unverstand, Massenverblendung und 
Gewalt bestanden für ihn diese Todesbande. Wir alle sind vom ersten Tag unseres Erdenlebens an mit 
einem Band des Todes verknüpft, bis dieses Band angezogen wird und uns mit sich zieht. Unweigerlich. 
Auch mitten im Leben gibt es manchmal Bande, die uns vom Leben abbinden. Schlechte Aussichten? 
 
Es gibt das stärkere Band der Liebe. Das Band der Liebe zieht uns ins Leben hinein. Am Band der Liebe 
Gottes hat Jesus sein menschliches Leben festgemacht. Die Todesbande können gegen das Band der 
Liebe nicht bestehen. Dieses Band der Liebe ist das einzige Band, das die Todesbande zerreißen kann. 
 
Das Band der Liebe verbindet uns auch miteinander. Es ist das gleiche Band wie das, das uns mit Gott 
verbindet. Es ist auch das Band, mit dem wir eingebunden sind in die Gemeinschaft der Kirche. Die 
Kommunion, gerade auch die erste, will uns miteinander verbinden und mit Gott, der das Band der Liebe 
und des Lebens fest in seinen Händen hält. Halten wir uns daran fest. 
 
Herzliche Grüße   August Schuler, Pfarrer 
 
 
 
 
 
 
 Pfarrer August Schuler  
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Mit dem Wochenspruch zu Jubilate grüßen wir Sie 
herzlich: 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; 
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“                          

2.Korinther 5,17                                                             
 

Ihre Pfarrerinnen Martina Schüssler, Dr. Susanne 
Illgner und Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Pfarrerin Martina Schüssler 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
 

Samstag, 14.04.2018 
08.30    Hl. Messe in Rollsbach 
18.30   Vorabendmesse in Wieden 

Erika Behringer; Johann Behringer; Regine und 
Adolf Rombach; für verstorbene Mitglieder der 
Landfrauen Wieden 

18.30  Vorabendmesse in Geschwend  
 
SONNTAG, 15.04.18 – Dritter Sonntag d. Osterzeit              
                                          Weißer Sonntag in Todtnau 
08.30   Eucharistiefeier in Todtnauberg  
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
10.15 Eucharistiefeier in Todtnau 
 mit Feier der Erstkommunion 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.30 Dankandacht in Todtnau 
 mit den Erstkommunikanten  

 Bitte Kerzen mitbringen! 
 
Montag, 16.04.2018  
09.30   Hl. Messe zum Dank mit den  
  Erstkommunikanten in Todtnau 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
 
Dienstag, 17.04.2018  
09.30 Hl. Messe in Schönau 
 Johanna Schallner geborene Steck 
14.30 Hl. Messe in Todtnau mit Pfr. Leppert 
 Klara Zimmermann; Irma und Albert Scherer  
 und Tochter Roswita; für die armen Seelen 
18.30  Rosenkranz in Schönau 

Mittwoch, 18.04.2018  
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Schlechtnau 
          Otto Kunz, Adolf Dietsche und Karl Albrecht 
 
Donnerstag, 19.04.2018 – Hl. Leo IX 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
18.30 Rosenkranz in Todtnauberg 
19.00 Hl. Messe in Todtnauberg 
 Juliana Wißler und Geschwister; Getrud und 
 Erwin Neufischer 

  
Freitag, 20.04.18  
15.30 Hl. Messe im Altenheim Todtnau 
17.30  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           Jahrtag Elisabeth Lais und verstorbene  
 Angehörige, Oberhepschingen; Jahrtag Max  
 Steiger; Alma Steiger; gestifteter Jahrtag Josef  
 Ferdinand Kiefer; Johann Steinebrunner; Paula  
 Wuchner; Heinrich und Emilie Wuchner; Erwin  
 und Klara Pfefferle, Holzinshaus; Karl Frank und  
 Familie Wasmer 

     
Samstag, 21.04.2018 – Hl. Konrad, Hl. Anselm 
18.30  Vorabendmesse in Todtnau 

 1. Gedenken Eleonore Gerspacher; Jahrtag  
 Bernhard Wunderle; Jahrtag Agnes Held und 
 Johann Held; Jahrtag Heinz Kumpf und  

Angehörige; Richard und Elfriede Rohrer; Maria 
und Franz Hablitzel; Hubert Bauer; Josef Straub 
und verstorbene Angehörige 

18.30  Vorabendmesse in Wieden 
  Emil Dietsche und Manfred Walleser und  
  verstorbene Angehörige; Rolf Laile; Frieda und  
  Adolf Wunderle und Kinder; für verstorbene  
  Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Wieden 
    
SONNTAG, 22.04.18 – Vierter Sonntag d. Osterzeit              
                                     Weißer Sonntag in Geschwend 
08.30   Eucharistiefeier in Todtnauberg  
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
10.15 Eucharistiefeier in Geschwend 
 mit Feier der Erstkommunion 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.30 Dankandacht in Geschwend 
 mit den Erstkommunikanten  

 Bitte Kerzen mitbringen! 
18.30 Rosenkranz und anschließend Bündnisandacht 
 der Schönstattfamilie in der Kirche 
 
Montag, 23.04.2018 – Hl. Adalbert, Hl. Georg 
09.30   Hl. Messe zum Dank mit den  
  Erstkommunikanten von Geschwend und Präg 
             in der Kapelle in Präg 
18.30  Rosenkranz in Schönau 
             

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Beicht-und Gesprächstermine: 
Sa 14.4.2018    15.00-15.30 Uhr  Schönau Pfr. Schuler 
Sa 22.4.2018  keine Beichtgelegenheit 
 
Beicht- und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 



Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So      29. April    Pfarrer Schuler Schönau 
So        6. Mai     Pfarrer Schuler Geschwend 
So      10. Juni    Pfarrer Schuler Todtnau 
So      15. Juli  Pfarrer Schuler Schönau 
So 5. August  Pfarrer Schuler Wieden 
So        9. September Pfarrer Schuler Schönau 
 
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit sind im März 
verstorben: 
Anneliese Ruch, Schönau 
Alexander Schubnell, Todtnauberg (Februar) 
Paul Johannes Wasmer, Todtnau- Sigmaringen 
Gedenken wir im Gebet unserer Verstorbenen 
 
 
Wofür wir danken: 
Misereorkollekte:  
Für die gesamte Seelsorgeeinheit: 2.275,16 € 
Kollekte für das Heilige Land: 
Für die gesamte Seelsorgeeinheit: 1.012,97 € 
 
 
Dankgottesdienste für Erstkommunikanten am 
Montag nach den Erstkommuniontagen: 
 

Nach einigen Gesprächen habe ich mich entschlossen, 
die Dankgottesdienste in Schönau, in Todtnau und 
auch in Präg am Montag jeweils 9.30 Uhr nach dem 
Erstkommunionstag doch zu halten, obwohl zunächst 
andere Entscheidungen im Raum standen. Damit ist 
auch die Gelegenheit gegeben, die Geschenke der 
Pfarrgemeinde zu übergeben und die 
Andachtsgegenstände zu segnen, die die 
Erstkommunikanten erhalten haben. 
 
 
Förderverein für Krankenpflege und soziale 
Aufgaben e.V. 
Zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 27. April 
2018 um 14.30 Uhr laden wir alle Mitglieder und 
interessierten Personen der Pfarrgemeinden Schönau, 
Wieden, Geschwend-Präg, Todtnau und Todtnauberg 
herzlich in den Pfarrsaal in Schönau ein. 
 

Tagesordnung: 
1.     Begrüßung 
2.     Bericht der Sozialstation 
3.     Bericht des Vorstandes 
4.     Bericht des Kassierers 
5.     Bericht der Kassenprüfer 
6.     Entlastung 
7.     Wahlen: 1. und 2. Vorstand, Kassierer, 
  Beisitzer und Kassenprüfer 
8.     Ehrungen 
9.     Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
 
Austauschforum zum Thema:  
Glaubensleben im Alltag:  
Wie können wir Glaube in unserer Alltagswelt leben?  
Wie geht es, dass der Glaube auch in der häuslichen 
Welt einen Platz hat? Geht es überhaupt? Möchte ich 
das überhaupt?  
Können Kinder miteinander, können Eltern miteinander, 
können Eltern mit Kindern und Kinder- auch „große 
Kinder “ mit den Eltern über den Glauben ins Gespräch 
kommen oder beten?  Wie lebt oder er- lebt eine 
alleinstehende Person den Glauben?  Was kann helfen, 

was ist schwierig?   
 

Wer kann etwas mitteilen, was auch für andere 
nützlich sein kann? 
 
Wir freuen uns auf Beiträge, sozusagen Leserbriefe, in 
den Kirchenseiten, auch sonst zu Themen unserer 
Seelsorgeeinheit.  Solche Leserbriefe werden auf 
Wunsch anonym veröffentlicht.  
Beiträge bitte einfach an kirchenseite@web.de oder an 
eines der Pfarrbüros oder an Pfarrer Schuler senden. 
 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 

 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr.  13.04.18:  Jakob, Simon, Anna, Miriam W., Maja, 
    Theresa 
So. 15.04.18:  Gruppe C 
Fr.  20.04.18:  Lena, Franziska, Miriam T., Julia W.,  
    Noah, Ferris, Henry 
So. 22.04.18:  Gruppe A 
 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 13.04.2018    20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 20.04.2018    20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
 
Seniorennachmittag 
Zu einem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen sind alle Senioren am  
Dienstag, den 17.04.2018 herzlich eingeladen.  
Beginn 14:30 bis 17:00 Uhr im katholischen Pfarrsaal in 
Schönau. Der Pfarrsaal ist ab 14:00 Uhr geöffnet. 
 
 
Frauengemeinschaft- Vorschau für Ausflug 
Am 20. Juni plant die Frauengemeinschaft einen 
Halbtagsausflug nach Hegne. Wir werden dort 
Gelegenheit haben bekannte Schwestern zu treffen. 
Abfahrt wird ca. 12.30 Uhr sein. Nähere Information bei 
der Anmeldung unter Tel. 07673/263 oder 07673/445. 
 
 
 

 
 
Ministrantenplan   
Sa. 14.04.18:  Gruppe 3 
Sa. 21.04.18:  Gruppe 2 
 
 
 
 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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SPÄTSOMMER lädt ein 
 
Vera Gutmann liest 

 
 
 
 
Zum Abschluss des Winterhalbjahres mit den 
gemütlichen Nachmittagen sind nochmals alle am 
 

Dienstag, 17. April 2018 
nach der Hl. Messe (um 14.30 Uhr)  
in den kath. Pfarrsaal eingeladen. 
 

Nach Kaffee und Kuchen in froher Runde liest die aus 
Aftersteg stammende Autorin Vera Gutmann besinnliche 
und heitere Geschichten und Gedichte aus ihren 
Büchern. Die Erzählungen aus dem Alltag und aus ihrer 
Kindheit sind in alemannischer Mundart gehalten. 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
 
 
F R Ü H J A H R S P U T Z  
Wir wollen unsere Kirche vom Winterstaub befreien! 
 
Objekt:  Pfarrkirche St. Johannes Todtnau 
Termin:  05. Mai 2018 
Uhrzeit:  ab 09:30 Uhr  
 

Es wäre schön, wenn viele mithelfen, dann sind wir bis 
zum gemeinsamen Imbiss um die Mittagszeit auch 
schon fertig.  
Bei Fragen kontaktieren Sie bitte:  
Thomas Hammerlik, Tel.: 384 oder  
Daniela Burgath, Tel.: 999488 
 

Bitte Putzgeräte für Innen und Außen mitbringen!
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
Ministrantenplan  
Sa.  14.04.18:  Gruppe 2 
So. 22.04.18:  alle 

 
 
 
 
 
 

Ministranten- Lektorenplan 
So. 15.04.18: Florian, Nela, Kim -ms-eb- 
Do. 19.04.18: Florian 
So. 22.04.18: Ingelotte, Floris, Miriam  -eb-bö- 
 
 
Pfarrbüro Todtnauberg 
Am Samstag, 14.04.2018 ist das Pfarrbüro nicht 
geöffnet. 
 
 
Seniorennachmittag - Vorankündigung 
Der nächste Seniorennachmittag findet im Juni 2018 
statt. 
 
 
 
ACHTUNG!  Redaktionsschluss für die Kirchenseiten 
vom 30.04. bis 06.05.2018 ist am Donnerstag, 
19.04.18, 11.00 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. 
Schönau) oder per Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 - 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten:  Mo.+ Mi.+ Fr. 10.00-12.00 Uhr,  
                         Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
 



Seite 8					               Todtnauer Nachrichten 				    Nr. 15-2018 

„Mittagstisch“
In vielen Zeitschriften ist es präsent: das 
Horoskop! Es enthält für fast alle Men-
schen passende Ratschläge, obwohl un-
sere Lebensumstände und unsere Pro-
bleme doch sehr unterschiedlich sind. 
Neulich fragte mich eine Bekannte, ob 
ich meine Operationen bei zu- oder 
bei abnehmendem Mond habe durch-
führen lassen. Gott sei Dank wusste 
ich kaum etwas über diesen möglichen 
Entscheidungsansatz und überließ die-
se wichtigen Entscheidungen daher 
ausschließlich meinem Arzt. Wer auf-
merksam verschiedene Horoskope liest, 
dem fällt auf, dass sie  je nach Zeitschrift 
sehr unterschiedlich ausfallen. Und bei 
genauem Vergleich finden sich darin 
sogar  widersprüchliche Anweisungen. 
Ob mir der Blick in die Sterne nach 
Kenntnis dieser Dinge nun nur zur Un-
terhaltung dient oder ob ich meinen 
Tagesablauf danach ausrichte, das muss 
jeder selbst entscheiden. Etwas See-

lenbalsam tut uns allen gut, solange es 
dabei bleibt. Doch wollen wir wirklich 
ernsthaft wissen, wann, wo und wie wir 
z. B. die Grenze zum Jenseits passieren 
müssen? Es gibt Bereiche, die niemand 
kennt, und das ist gut so! Handeln wir 
lieber nach dem schönen Gedicht: „Oh 
Zukunft, Zukunft, sag was bringst du 
mir? Was fragst du dich, und wartest auf 
ein Glück in ferner Zeit? Sieh um dich, 
lebe in der Gegenwart, sie ist das Glück 
im Alltagskleid!“
So etwas wie Seelenbalsam und Glück 
im Alltagskleid ist für uns der Mittags-
tisch. Lieben Dank der Familie Mühl 
vom Gasthaus „Hirschen“ in Präg. Wir 
wurden rundum bestens versorgt. Das 
Essen war sehr gut, und wir durften uns 
fröhlich verwöhnen lassen. Nächster 
Mittagstisch ist am 

Mittwoch, den 18. April 2018
um 12.15 Uhr im Altenheim Todtnau

Abholung: Um 11.30 Uhr Oberstra-
ße, dann Brandenberg. Um ca. 11.50 
Uhr Brandenbergstrasse. Alles Weitere 
durch unseren zuverlässigen Abhol-
dienst: Inge Walleser (Tel.9925118) und 
Ingrid Lais (Tel. 9997470). Elsa Diet-
sche, Frida Ortlieb und Bärbel Strempel 
sind jede Woche ebenfalls zuverlässig 
im Fahreinsatz für „ihre“  Klientel. Es ist 
einfach toll, dass sich alle um einen rei-
bungslosen und harmonischen Ablauf 
bemühen.
Manchmal werde ich angesprochen, 
dass sich jemand einsam und abgescho-
ben fühlt, weil er kaum noch Besuch 
bekommt. Darauf antworte ich: Es ist 
fast jedem möglich, am Mittagstisch 
teilzunehmen, da er zu Hause abgeholt 
und wieder dorthin gebracht wird. Und 
Essen in froher Gemeinschaft ist allemal 
besser als vereinsamt allein im stillen 
Winkel. Bitte wieder anmelden, Sophia 
Bauer (Tel. 468).

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid: Ich will 
euch erquicken. Nehmt auf euch 
mein Joch und lernt von mir; denn 
ich bin sanftmütig und von Herzen 
demütig; so werdet ihr Ruhe finden 
für eure Seelen. Denn mein Joch ist 
sanft, und mein Last ist leicht. 
Matthäus 11. 28-30

Sonntag, 15. April 2018
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 18. April 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Gesundheitszentrum Todtnau

Vortragsreihe rund 
um die Gesundheit

Der Mittagstisch – ein wenig 
Balsam für unsere Seelen

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 15. April 
 um 9.30 Uhr  

in der Eventhalle S15  
in der Schwarzwaldstr. 15  

in Todtnau 
 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Im Rahmen unserer Vortragsreihe rund 
um das Thema Gesundheit laden wir Sie 
am

 Dienstag, den 24.04.2018
um 19.30 Uhr 

im Konferenz- und Schulungsraum des 
Gesundheitszentrums zu einem Vortrag 
ein. Albrecht Schlenker, Arzt in Wei-
terbildung Allgemeinmedizin im GZ 
Todtnau, spricht zu dem Thema „Man-
gelernährung im Wohlstandsland“ 
über mögliche Ursachen, Folgen und 
Therapiemöglichkeiten. Der Vortrag 
ist kostenfrei. Bitte den Eingang an der 
Nordseite des Gebäudes benutzen!
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Zahoransky-Rentner

Besuch im Kraftwerk
Rheinfelden
Am Donnerstag, den 19. April 2018 
besuchen wir das KWR Rheinfelden. 
Die Führung im Kraftwerk beginnt um 
14.00 Uhr.  Abfahrt ab Todtnau beim 
Bähnle ist um 12.30 Uhr. Wir werden 
Fahrgemeinschaften bilden. Parkplätze 
gibt es beim KWR-Gebäude in Rhein-
felden-Deutschland. Das neue Kraftwerk 
in Rheinfelden gehört zu den größten in 
Europa und wurde vor einigen Jahren 
vollständig erneuert. Es erwartet uns 
also eine sehr interessante Führung. Die 
Führung ist kostenlos. Über eine rege 
Teilnahme würden wir uns freuen.

Senioren Geschwend

Wandertreff mit Ein-
kehr in „dasrößle“
Zu unserer nächsten Wanderung treffen 
wir uns am Donnerstag, den 19. April 
2018 um 12.50 Uhr an der Bushaltestel-
le in Geschwend-Unterdorf. Wir fahren 
mit dem Linienbus nach Hausen und 
laufen von dort aus nach Schopfheim. 
Der Weg führt teilweise an der Wiese 
entlang und teilweise laufen wir auf dem 
Hebelweg. Die Rückfahrt ab Schopfheim 
erfolgt wieder mit dem Linienbus (Tage-
sticket 2,40 € Hin- und Rückfahrt). An-
schließend ist Stammtisch im Gasthaus 
„dasrößle“ in Geschwend. Sollte es reg-
nen, treffen wir uns direkt um 17.00 Uhr 
zum Stammtisch.

Kulturverein „dasrößle“ e. V.

Autorenlesung im Dorfgasthaus 
Am Donnerstag, den 19. April 2018 
um 20.00 Uhr freuen wir uns ganz be-
sonders auf die Autorenlesung mit Vera 
Gutmann und Maria Kehlenbeck.
Vera Gutmann aus Fröhnd liest ale-
mannischen Gedichte und Geschichten 
aus ihren Büchern vor. Eine Vielzahl an 
kleinen Ereignissen bewegte die Autorin 
dazu, über ihre Heimat, den Schwarz-
wald, zu schreiben.
Maria Kehlenbeck, die einige Jahre mit 
ihrem Mann in Geschwend lebte, liest 

aus ihrem spritzigen und unterhalt-
samen Roman „Beim Küssen sind mir 
Sterne schnuppe“. Eine Liebesgeschich-
te, die mit einer ordentlichen Prise Hu-
mor gewürzt ist. Ihr Mann Andreas um-
rahmt die Veranstaltung am Klavier.
Der Kulturverein „dasrößle“ e.V. freut 
sich auf Ihren Besuch. Kartenvorverkauf 
bei Ingrid Oberle, Tel. 07671/8974 oder 
kulturverein@dasroessle.de

Erneut haben zwei Musikerinnen der 
Trachtenkapelle Todtnauberg das Jung-
musiker-Leistungsabzeichen in Gold 
mit einem äußerst erfolgreichen Ergeb-
nis bestanden. Lorena Schelb an der 
Klarinette und Kathrin Thoma am Flü-
gelhorn verbrachten einen mehrtägigen 
Lehrgang an der Musikakademie des 
Bundes Deutscher Blasmusikverbände 
e.V. in Staufen und stellten dabei ihr mu-
sikalisches Können unter Beweis.

Die Musikerinnen und Musiker der 
Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. freu-
en sich über die tolle Leistung und gra-
tulieren den beiden zu ihrem Erfolg. Ein 
besonderer Dank gilt dabei natürlich 
auch an den musikalischen Ausbildern, 
die Lorena und Kathrin bestens auf die 
Prüfung vorbereitet haben.

Trachtenkapelle Todtnauberg e. V.

Zwei Mal Gold für unseren Verein beim 
Jungmusiker-Leistungsabzeichen 

Kathrin Thoma (links) und Lorena Schelb mit ihren Instrumenten vor der Musikaka-
demie, an der sie ihr ausgezeichnetes musikalisches Können vorgeführt haben  
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Öffentliche Bekanntmachung

Die Erhaltung der Biologischen Vielfalt 
ist ein erklärtes politisches Ziel. Dieses 
Ziel wird unter anderem über Natura 
2000, dem europaweiten Schutzgebiets-
netz, in die Praxis umgesetzt. 
Das Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Ge-
biet „Hochschwarzwald um den Feld-
berg und Bernauer Hochtal“ erstreckt 
sich auf insgesamt 6.811 ha in den 
Landkreisen Breisgau-Hochschwarz-
wald, Lörrach und Waldshut. Vom tiefs-
ten Punkt bei 555 m ü. NN reicht das 
FFH-Gebiet bis auf den Feldberggipfel, 
welcher mit 1.495 m ü. NN die höchste 
Erhebung des Schwarzwaldes und 
gleichzeitig der höchste Mittelgebirgs-
gipfel Deutschlands ist. 
Wesentliche Teile des FFH-Gebiets, 
knapp zwei Drittel, sind von Wald be-
deckt. Weitläufige Buchenwälder, in den 
höheren Lagen Nadelwälder und klein-
räumig auch Auwälder und Moorwäl-
der prägen die Landschaft. 
Durch den großen Höhenunterschied 
von nahezu 1.000 Metern und die jahr-
hundertelange Nutzung existiert eine 
beeindruckende Vielfalt an Lebensräu-
men innerhalb des FFH-Gebiets. Ty-
pisch für den Südschwarzwald ist die 
traditionelle Beweidung der Hochflä-
chen als Allmende. So entstanden aus-
gedehnte artenreiche Borstgrasrasen, 
in weiten Bereichen im kleinräumigen 
Mosaik mit trockenen Heiden, Hoch- 
staudenfluren und quelligen Nieder- 
moorbereichen, sowie Berg-Mähwie-
sen.
Im FFH-Gebiet existiert eine sehr enge 
Verzahnung von Wald und Offenland. 
Diese reich strukturierte Landschaft ist 
charakteristisch für den Südschwarz-
wald und bietet wichtige Lebensräu-
me für zahlreiche Vogelarten. So sind 
Ringdrossel und Zitronenzeisig, beide 

besitzen im Südschwarzwald ihre größ-
ten Vorkommen außerhalb der Alpen, 
auf sanfte Übergänge zwischen Wald 
und Offenland angewiesen. 
Insbesondere in den Hochlagen finden 
sich vereinzelt sogenannte Eiszeitrelikte. 
Das sind Arten, die während der letzten 
Eiszeit aus dem Alpenraum bis in den 
Schwarzwald vordringen konnten und 
im Zuge der Wiederbewaldung in der 
Nacheiszeit auf einige wenige Sonder-
standorte zurückgedrängt wurden, dort 
konnten sie bis heute überdauern. Bei-
spielsweise sind der Alpen-Milchlattich 
und der Alpendost kennzeichnende Ar-
ten für subalpine Hochstaudenfluren, 
einen Lebensraumtyp, der auf die Hoch-
lagen der Mittelgebirge beschränkt und 
in Lawinenbahnen anzutreffen ist.
In den nächsten zwei Jahren wird für 
dieses wertvolle Schutzgebiet ein Ma-
nagementplan erstellt. Der Manage-
mentplan dient als Arbeitsgrundlage 
für die Umsetzung von Natura 2000. 
Die im Managementplan formulierten 
Maßnahmenempfehlungen dienen der 
Sicherung, Optimierung, Wiederher-
stellung und Vernetzung der für Natura 
2000 wichtigen Lebensraumtypen und 
Arten. Schließlich wollen wir durch die 
verfahrensbegleitende Öffentlichkeits-
beteiligung die Akzeptanz von Natura 
2000 verbessern.

2018 werden Experten, die im Auftrag 
des Regierungspräsidiums Freiburg 
den Managementplan erarbeiten, die 
Lebensräume und Arten im Gebiet 
kartieren.
Um die Landbewirtschafter, Flächenei-
gentümer und Bewohner im Gebiet so-
wie Vertreter der Kommunen, Verbän-
de und Behörden detaillierter über den 
Managementplan zu informieren, wird 

das Regierungspräsidium im Sommer 
2018 eine öffentliche Informationsver-
anstaltung durchführen. Hierzu wer-
den wir in einer gesonderten Mitteilung 
informieren.
Unser Ziel ist es, einen Management-
plan zu erarbeiten, der mit den ortsan-
sässigen Akteuren umsetzbar ist. Wir 
möchten mit Ihnen diese besondere 
Landschaft mit ihren Tier- und Pflan-
zenarten gemeinsam als unser europä-
isches Naturerbe erhalten und entwi-
ckeln.
Weitere Informationen zum Gebiet und 
zum Verfahren erhalten Sie auf den In-
ternetseiten des Regierungspräsidiums 
Freiburg (www.rp-freiburg.de > Abtei-
lung 5 > Referat 56 > Natura 2000) oder 
direkt beim
Regierungspräsidium Freiburg
Abteilung 5, Referat 56
Bissierstr. 7
79114 Freiburg i. Br.

Ihre Ansprechpartner sind 

Carolin Hendel
(Verfahrensbeauftragte) 
Tel.: 0761/208-4145, E-Mail:
carolin.hendel(at)rpf.bwl.de
Malte Bickel
(stellvertretender Verfahrensbeauftragter) 
Tel.: 0761/208-4146, E-Mail:
malte.bickel(at)rpf.bwl.de

 

Stadt Todtnau

Vielfalt gemeinsam bewahren – Erstellung Natura 2000-Manage-
mentplan (MaP) für das FFH-Gebiet 8114-311 

„Hochschwarzwald um den Feldberg und Bernauer Hochtal“

	

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau, Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister Andreas 
Wießner o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
Schopfheim, Telefon (07622) 67 71 13
e-mail: todtnauer@uehlin.de

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
TEXTgehext Ellen Haubrichs
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
(07623) 75 08 99, e-mail: ellen@haubrichs-online.de
Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise: 	 wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis: 	 1,50 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr. ▶

Im Rahmen dieser Kartierungen  
werden die Grundstücke im Natura 
2000-Gebiet durch die Gutachter betre-
ten. Bitte haben Sie hierfür Verständ-
nis. Das Betreten von Privatgrundstü-
cken ist im Rahmen von § 65 BNatSchG 
i. V.  m. § 77 Abs. 1 NatSchG zulässig. 
Natürlich werden die Kartierer auf die 
landwirtschaftliche und jagdliche Nut-
zung der Flächen Rücksicht nehmen. In 
Zweifelsfällen können sich die Personen 
als Mitarbeiter der Planungsgruppe 
„IFÖ & WWL“ oder als deren Subun-
ternehmer ausweisen.

Bitte beachten
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3	
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190	
Kostenbeitrag 2,00 €

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr (oder länger) Ku-
geln selbst blasen für jedermann ab 
4 Jahren – Informationen unter Tel. 
+49(0)162 4768627

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 7,50 € inkl. Abendessen. 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr
(außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ausstellungsführungen können unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im April

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr

Notschrei  

geschlossen

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 22. April 2018

Donnerstag, 19.04.2018
20.00 Uhr – 23.00 Uhr Geschwend
Dorfgasthaus „dasrößle“
Autorenlesung mit Vera Gutmann und 
Maria Kehlenbeck
Die Autorin Vera Gutmann liest aus ih-
ren Büchern – alles auf Alemannisch. 
Die Gedichte und Geschichten erzäh-
len aus dem Alltag ihrer Heimat, dem 
Schwarzwald.
Mit Humor und dem richtigen Gespür 
für das Thema Liebe schreibt Maria 
Kehlenbeck über eine Freiburgerin, die 
auf der Suche nach ihrem Traummann 
ist. Sie liest aus ihrem Buch „Beim Küs-
sen sind mir Sterne Schnuppe“. Begleitet 
wird sie von ihrem Mann Andreas Keh-
lenbeck am Klavier.
Wir wünschen gute Unterhaltung!

Sonntag, 22.04.2018
9.00 Uhr – 16.00 Uhr Todtnau
Haus des Gastes – Wanderung um Inz- 
lingen mit dem Schwarzwaldverein 
Todtnau
Wir besuchen Inzlingen im Dreilän-
dereck und erwandern die Umgebung 
unserer Nachbarschaft. Ingeborg Morath 
vom Schwarzwaldverein Todtnau und 
die Naturfreunde Lörrach laden Sie ein, 
bei dieser 4,5-stündigen Wanderung da-
bei zu sein.

Sonntag, 22.04.2018
11.00 Uhr – 17.00 Uhr Todtnauberg
Kurhaus – „8. Schwarzwälder Kirsch- 
tortenfestival“
„Wer macht die beste Schwarzwälder 
Kirschtorte?“ Diese Frage wird beim 
8. Kirschtortenfestival in Todtnauberg 
beantwortet. In der Jury bewerten die 
Konditorenmeister Armand Maier, 
Franz-Josef Koszinowsky und Wal-
ter Georg Blust sowie Küchenmeister 
Alfred Boch die Torten nach den Krite-
rien Optik, Handwerk und Geschmack.
Die Schwarzwälder Kirschtorte hat eine 
bereits 103-jährige Tradition und erfreut 
sich unter Gourmets nach wie vor großer 
Beliebtheit. 
Nur 20 Minuten bleiben den Teilneh-
mern für die Herstellung ihrer Torte, 
inklusive Auf- und Abbau der Kondi-
tor-Utensilien. Den dunklen Biskuitbo-
den, wahlweise einen Mürbeteigunter-
boden, die Kirschen für die Füllung und 
Dekoration sowie alle Werkzeuge brin-
gen die Teilnehmer selbst mit. Kirsch-
wasser, Sahne und Konfitüre werden 
vor Ort zur Verfügung gestellt, ebenso 
Rührmaschinen und Sahnebläser. Auf-
wendige Dekoarbeiten können vor dem 
Durchgang in der Veranstaltungsküche 
erledigt werden. Das Publikum ist haut-
nah dabei, wenn die Teilnehmer an die 
Arbeit gehen. Im Rahmen der Veranstal-
tung wird zudem bereits  der 3. „Hoch-
schwarzwälder Kirschtortenbotschafter“ 
ernannt. 

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Donnerstagswanderer – Rundwanderung am 
Kirchzartener Giersberg
Am Donnerstag, den 19. April 2018 
lädt der Schwarzwaldverein zu einer 
Rundwanderung oberhalb von Kirch-
zarten am Giersberg ein. Es geht etwas 
auf und ab: von 465 m auf 575 m Höhe. 
Das frische Grün der Bäume sowie die 
gute Aussicht werden wir sicher gerne 
genießen. Mitglieder und Gäste sind 

willkommen, um diese ca 8 km lange 
Tour zu begehen. Bei schlechtem Wetter 
würden wir diese Tour auf ein anderes 
Mal verschieben. Treffpunkt um 13.00 
Uhr am Parkplatz „Haus des Gastes“ mit 
Pkw, Führung:  Barbara Schweitzer, Tel. 
07671/1440.

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de
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VHS Oberes Wiesental

Kurse ab dem 16. April  2018 (KW 16)
– hier sind noch Plätze frei

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadtzell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Hauptstelle Todtnau

1.10.104	 Bella Italia
am Freitag, den 20. April 2018
18.45 bis 21.45 Uhr
Dozent:	 Thomas Klein, zertifizierter 
Sommelier
Kursort:	Haus des Gastes Zi. 1, Todtnau

1.10.114	Alles was Sie schon immer 
über Wein wissen wollten
am Freitag, den 27. April 2018
von18.45 bis 21.45 Uhr
Dozent:	 Thomas Klein, zertifizierter 
Sommelier
Kursort:	Haus des Gastes Zi. 1, Todtnau

Thema im Gesundheitszentrum in 
Todtnau – „Mangelernährung im 
Wohlstandsland“
am Dienstag, den 24. April 2018
ab 19.30 Uhr
Kursort:	Konferenz- und Schulungs-
raum im Gesundheitszentrum in Todt-
nau (siehe auch Seite 8)
Gebühr:	kostenlos

3.07.115	 „Der Mensch ist was er isst“
am Samstag,  den 5. Mai 2018
16.00 bis 19.30 Uhr
Dozentin: Sabine Vogel, staatl. aner-
kannte Diätassitentin, qual. Diät- und 
Ernährungsberaterin, VFED
Kursort:	Schulküche der Buchenbrand-
schule, Schönau

3.07.254	Gesund und bewusst essen 
mit 	 Powerfood und Wildkräutern
am Samstag, den 21. April 2018
13.00 bis 18.00 Uhr
Dozentinnen: Nicole Asal, ausgebildete 
Phytotherapeutin & Katrin Sättele, Ge-
sundheitscoach
Kursort:	Schulküche der Silberberg-
schule, Todtnau

Außenstelle Schönau

2.05.025	Landschaft mit Zwischentönen
am Samstag, den 21. April 2018
10.00 bis 16.00 Uhr
Dozentin: Renate Schmidt
Kursort:	Pavillon des Gymnasiums, 
Wiesenstr., Schönau

Außenstelle Zell i. Wiesental

1.16.016 Ticketkauf leicht gemacht
am Dienstag, den 24. April 2018
18.00 bis 19.00 Uhr
Leitung: Karl Argast, Kursort: Bahnhof 
Zell

3.02.486 Bikini fit
15 x montags ab 23. April 2018
19.30 bis 20.15 Uhr
Leitung: Sigrid Anti
Kursort: Städt. Kindergarten Zell

Musikschule Oberes Wiesental

Neuer Kurs – Musik 
für die Kleinsten

Mehr Infos und Anmeldung unter
Musikschule Oberes Wiesental

Tel. 07671 515
Montag 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: 

musikschule-obereswiesental@t-online.de
www.musikschule-obereswiesental.de

Neuer Kurs für Eltern und Kleinkinder 
von 1 ½ bis 3 Jahren – in Gruppen von 
4 bis 6 Kindern entdecken die Kleinsten 
gemeinsam mit einem Elternteil spiele-
risch die Welt der Musik. Im Kurs „Mu-
sik für die Kleinsten“ wird das natürliche 
Bedürfnis des Kindes gefördert, die Um-
welt (Instrumente, Räumlichkeit, Klang-
welten ...) sensomotorisch zu erkunden. 
Diese Entdeckungsreise wird unter-
stützt durch Bewegungsspiele, Tänze, 
Fingerspiele, Kniereiter, Spiele mit In-
strumenten, Wiegen- und Schlaflieder, 
Lieder mit Körpergesten, Reigen und 
Sprechverse. Durch gemeinsames Sin-
gen und Musizieren entdecken die Kin-
der ihre eigene Stimme und vieles mehr.  
Den Eltern wird eine große Auswahl an 
Möglichkeiten des spielerischen Musi-
zierens angeboten, welche zu Hause in 
den Alltag integriert werden können. So 
wird das Händewaschen, Zähneputzen, 
Anziehen etc. zu einem Spiel, und der 
Alltag mit Kleinkindern lässt sich ent-
spannter bewältigen.
Der Kurs  besteht  aus 10 Einheiten à 
45 Minuten. Die Gebühren werden in 3 
Monatsbeträgen bezahlt.  Monatsbeitrag 
25,00 €, für Kinder, die nicht aus den 
Gemeinden Todtnau, Schönau, Utzen-
feld und Wembach stammen, beträgt die 
Gebühr 32,50 €. 

Leitung: Olesya Makarova
Ort:  Haus des Gastes Todtnau, Zim-
mer 2
Unterrichtstag:   Mittwoch
Uhrzeit:  9.00 Uhr  
Beginn:  Mittwoch, den 18. April 2018
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Gemeinschaftsraum der Grundschule
Todtnau erstrahlt in neuem Glanz
Unter dem Motto „Schule im Wandel“ 
hatten Schulen, Schulklassen, Horte 
und Fördervereine bis zum 30. April 
2017 die Möglichkeit, neue Schulmö-
bel der project Schul- und Objektein-
richtungen GmbH im Gesamtwert von 
13.500 € zu gewinnen. 
Mit einem selbstgedrehten Bewer-
bungsvideo nahm die Grundschule 
Todtnau an dem Wettbewerb teil und 
konnte als Hauptpreisgewinner hervor-
gehen. Die Grundschule Todtnau der 
Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental 
wurde im Zuge dessen mit neuen Schul-
möbeln des Eislebener Unternehmens 
project ausgestattet. 
Der Gemeinschaftsraum der Grund-
schule Todtnau ist vielfältig: Hier findet 
die Nachmittagsbetreuung statt, aber 
auch für den Musikunterricht wird der 
Raum genutzt. Auch wird die Küchen-
zeile zur Zubereitung kleiner Lecke-
reien im Unterricht eingesetzt. 
Die neuen Schulmöbel der Firma pro-
ject wurden sorgsam mit Vertretern 
der Firma, der Stadt Todtnau sowie der 
Schule ausgewählt, um die Nutzung des 
Raums optimal zu unterstützen. So hat 
der Gemeinschaftsraum der Grund-
schule, auch dank eines besonderen 
Arbeitseinsatzes des Bauhofs Todtnau, 
eine beachtliche Veränderung erfah-
ren: Die Wände des Raumes erstrahlen 
in einem neuen Farbkonzept, Trenn-
wände unterstreichen nun die Auftei-

lung des Zimmers in einen Bereich 
für die Ganztagsbetreuung und einen 
Bereich für den Musikunterricht. Für 
die Hausaufgabenbetreuung wurde 
ein Sitzarbeitsbereich mit Tischen und 
Stühlen geschaffen. Da die Betreuung 
alle Altersstufen der Grundschule um-
fasst, kommen hierbei Luftpolsterstühle 
zum Einsatz, bei denen die Sitzhöhe 
dank einer flexibel einstellbaren Fuß-
stütze variabel ist. Neue Polstermöbel 
können fortan als Leseecken genutzt 
werden und schaffen Rückzugsräume 
für die Schüler. Auch eine Spielecke hat 
hinter dem Musikbereich einen Platz 
gefunden: Mit Stufenpodesten und Sitz-
polstern, einem frei im Raum beweg-

lichen Aufbewahrungsschrank für das 
Spielmaterial sowie einem gemütlichen 
Teppich ist ein Wohlfühl-Bereich zum 
Spielen und Ausruhen gleichermaßen 
entstanden. 
Die Grundschule bedankt sich bei al-
len Helfern der Stadt Todtnau und der 
project Schul- und Objekteinrichtungen 
GmbH für ihr Engagement und den 
wunderbaren Raum, der ab sofort in 
Betrieb genommen wird!
Im Rahmen der diesjährigen Projekt-
tage wird der neue Raum offiziell ein-
geweiht und kann von Interessierten 
bestaunt werden. 

In verschiedene Nutzungszonen unter-
teilt präsentiert sich der Raum licht 
und aufgeräumt – das Schwarzweißfoto 
kann leider die Farbgebung nicht wie-
dergeben: frisches Grün und helles Holz
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Die Anforderungen eines Berufes konkret 
erfahren und sich damit auseinander-
setzen – eine neue, vielversprechende 
Herangehensweise

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Neue Wege: Parcours zur Berufsorientierung
Wissen Sie, was eine Gebäudeklimatike-
rin macht? Die über 100 Schülerinnen 
und Schüler der GMS Oberes Wiesen-
tal hatten im Gespräch mit Karin Herr-
mann die Möglichkeit, sich umfassend 
über diesen Beruf zu informieren und 
mit den Ergebnissen  einen Steckbrief zu 
gestalten. Gebannt folgten sie den Aus-

führungen, studierten konzentriert den 
präsentierten Bauplan, der Einblick in 
die Sanitär- und Lüftungsplanung eines 
Mehrfamilienhauses gab. Sie erfragten 
die Ausbildungsvoraussetzungen, die 
Ausbildungsdauer, den Berufsalltag, 
die Arbeitszeiten und die Art der anfal-
lenden Tätigkeiten.

Anschließend begaben sie sich in Klein-
gruppen, Schülerinnen und Schüler 
getrennt, auf einen aufwändig vorbe-
reiteten Parcours im Untergeschoss 
des Gebäudes, der sie mit eher nicht 
geschlechtsspezifischen Aufgabenstel-
lungen konfrontierte.
So mussten die männlichen Teilneh-
mer Fenster und Schuhe putzen, Tische 
eindecken und bügeln, während die 
Teilnehmerinnen Grundbegriffe des 
Schweißens, der Metallbearbeitung und 
der Elektronik kennenlernten. Jede der 
14 Stationen pro Parcours enthielt auch 
Quizfragen zu den jeweiligen Aufga-
benbereichen.
Uschi Renz und Marén Födisch-Kuhn, 
die den Ablauf am Standort Schönau or-
ganisierten und koordinierten, zeigten 
sich zufrieden mit den Ergebnissen und 
äußerten die Überzeugung, dass diese 
Herangehensweise für alle Beteiligten 
abwechslungsreich und lehrreich war.

Tennisclub Todtnau

Tennis für Kinder und Jugendliche
Der Tennisclub Todtnau möchte Kinder 
und Jugendliche zu einem Schnupper-
training am Samtag, den 5. Mai 2018 
um 10.00 Uhr auf unserer Anlage hin-
ter dem Schwimmbad einladen. Für alle, 
die schon immer einmal Tennis auspro-
bieren möchten, ist dies eine gute Ge-
legenheit. Tennisschläger werden vom 
Verein gestellt. Damit wir alles planen 
können, bitte bei unserem Jugendwart 
Bernd Pfefferle anmelden, er steht auch 
für weitere Fragen und Informationen 
gerne zur Verfügüng:
B.Pfefferle@gmx.net oder
Tel. 0174 7451675. 

Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu ha-
ben, und würden uns freuen, zahlreiche 
Kinder und Jugendliche beim Schnup-
pertraining begrüßen zu dürfen. 

Bitte vormerken!
Die Generalverammlung 2018 findet 
am Dienstag, den 24. April 2018 um 
19.00 Uhr im Clubhaus statt.

Förderverein Schwimmbad 
Todtnau e.V.

Mitglieder-
versammlung heute
Hiermit erinnern wir an unsere 4. Mit-
gliederversammlung am heutigen Frei-
tag, den 13. April 2018 um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Feldberg, Todtnau erin-
nern. Wir freuen uns über zahlreiches 
Erscheinen von Mitgliedern und Inte-
ressenten.
Die Vorstandschaft
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Info-Veranstaltung
 „Berufe in Uniform“

Am Donnerstag, den 26. April 2018 
findet ab 15.00 Uhr eine Informations-
veranstaltung „Berufe in Uniform“ in 
der Agentur für Arbeit Lörrach, Brom-
bacher Str. 2, Berufsinformationszen-
trum (BiZ), im Raum  E.14 statt.
Wie kann man Polizist/in, Soldat/in, Of-
fizier/in oder Beamter/Beamtin in der 
Zollverwaltung werden? Welche Chan-
cen bieten diese Berufe im mittleren und 
gehobenen Dienst? Die Landes- und die 
Bundespolizei, die Bundeswehr und die 

Zollverwaltung geben Informationen 
und beantworten Fragen zu ihren Beru-
fen. Reihenfolge der Vorträge:

• 15.00 Uhr Landespolizei
• 15.45 Uhr Bundespolizei
• 16.30 Uhr Bundeswehr
• 17.15 Uhr Zollverwaltung

Die Veranstaltung ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Stadt Todtnau

Neue Internetseite der Stadt Todtnau
„Faszination Hochschwarzwald“ – wir gehen online! 
Die Stadt Todtnau ist am 10. April 2018 
mit ihrem neuen Internetauftritt www.
todtnau.de gestartet – gleichzeitig ein-
hergehend mit dem neuen Slogan „Fas-
zination Hochschwarzwald“, der nun 
außer auf der Webseite auch bei den 
Printmedien und den Briefköpfen zu 
finden sein wird. 
Nachdem der Gemeinderat im Haus-
haltsplan 2017 die Mittel für eine Neu-
gestaltung der städtischen Homepage 
bereit gestellt hatte, konnte der Auftrag 
für die Ausarbeitung und Gestaltung 
der Seite an das DHStudio in Köln ver-

geben werden. Dort erarbeiteten Dirk 
Holst und seine Mitarbeiter gemeinsam 
mit einer kleinen Gruppe im Rathaus – 
bestehend aus Andrea Weber, Stephan 
Dürr und Hugo Keller – ein neues Out-
fit. Ziel war es, alle wichtigen Informa-
tionen in kompakter Form bereitzustel-
len. Die Projektgruppe „TodtnauAktiv 
2022“ griff dieses Thema auf und schlug 
vor, eine optische Wiedererkennung 
zwischen den städtischen Medien 
und der Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH (HTG) zu schaffen. Schnell wur-
de klar, dass es für die Nutzer einfacher 

ist, wenn der einheitliche Begriff „Berg-
welt Todtnau“ wie eine Dachmarke ver-
wendet wird. Hinzugesetzt wurde der 
Slogan „Faszination Hochschwarzwald“. 
Die farbliche Anpassung schafft die Ver-
bindung zur HTG. „Mit diesen Schritten 
sehen wir uns für die Zukunft gut aufge-
stellt“, so Bürgermeister Andreas Wieß-
ner und weiter: „Nehmen Sie unseren 
Onlineservice an und verweilen Sie auf 
den Seiten der Bergwelt Todtnau“.

Unter www.todtnau.de kommt man zunächst auf diese Ansicht. 
Alles Wissenswerte rund um die Stadtverwaltung erfährt man, 
wenn man auf Stadt Todtnau klickt – hier ist alles neu!

Die touristischen Themen wie Sehenswürdigkeiten, Unterkünfte 
und Veranstaltungen in Todtnau werden unter dem Bereich 

Hochschwarzwald zusammengefasst
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SC Todtnauberg e.V. 

Guter Start in die neue Bikesaison
– Kids Cup in Hausach
Bei uns liegt noch Restschnee – und 
schon beginnt die neue Renn-Saison! 
Am letzten Wochenende war in Hau-
sach bereits der erste Lauf zum Pactimo 
Kids Cup. Trotz der sehr kurzen Vor-
bereitungsphase stellte sich ein kleines 
Team der großen Konkurrenz auf den 
technisch sehr anspruchsvollen Stre-
cken. Früh morgens mussten Felix und 
Leon (U13) einen ca. 300 m langen 
Downhill-Slalom auf Zeit fahren. Beide 
kamen gut und vor allem sturzfrei durch 
und konnten sich damit als 16. (Felix) 
und 22. (Leon) eine gute Startpositi-
on für das spätere XC-Rennen sichern. 
Zwischenzeitlich waren schon die U11er 
Mädels gestartet. Emily erwischte einen 
guten Start und konnte sich im vorderen 
Feld behaupten. Nach zwei Runden kam 
sie erschöpft als gute Zehnte in ihrem 
ersten U11-Rennen ins Ziel. Als näch-
stes waren dann Lennart, Manuel und 
Christopher dran (alle U11), Lennart er-
wischte ebenfalls einen guten Start und  
konnte bei seinem allerersten Rennen 
gleich einen hervorragenden 7. Platz 
bis zum Ziel verteidigen. Manuel und 
Christopher hatten mit ihren 24"-Bikes 
auf der selektiven Strecke doch schon 

zu kämpfen, bewiesen aber Durchhalte-
vermögen und kamen ohne Sturz kurz 
nacheinander ins Ziel. Zielsetzung für 
unsere U13-er Jungs war erstmal, mit 
der fast dreifachen Wettkampfzeit zu-
recht zu kommen und Anschluss an den 
älteren Jahrgang zu finden. Beide erwi-
schten keinen optimalen Start, konn-
ten sich aber im weiteren Rennverlauf 
im vorderen Fahrerfeld festsetzen. Am 

Ende haben sich beide gut verkauft und 
erkämpften sich mit Platz 21. und Platz 
27. gute Ausgangsposititonen für die 
nächsten Rennen.
Alles in allem ein gelungener Auftakt, 
der auf weitere gute Platzierungen im 
Saisonverlauf hoffen lässt. Jetzt freuen 
wir uns auf das Trainingscamp für un-
sere Rennfahrer Ende April in Freiburg.

Auftakt gelungen, die Freude war groß, v.l.n.r.: Lennart Behringer, Leon Iwertowski, 
Manuel Wissler, Emily Mehltretter, Felix Rümmele,

vorne liegend: Christopher Riedlinger

SC Todtnauberg e.V. 

MTB-Spezial-Event für Neueinsteiger

An alle Bike-begeisterten Kids: Habt 
ihr Lust, mal bei uns ins Training zu 
schnuppern? Dann seid ihr herzlich ein-
geladen zum MTB-Spezial-Event am 16. 
April 2018 um 17.15 Uhr auf dem Rad-
schert in Todtnauberg. Ein Technik-Par-
cour wartet darauf, von euch erkundet 
zu werden. Unsere „aktiven“ Bike-Kids 
werden mit Rad und Tat zur Seite stehen 
und dabei auch ihr Können präsentie-
ren. Wir freuen uns auf euch! 

Bitte anmelden!
Wir bitten um telefonische Anmeldung 
bis Sonntagabend unter 07671/999313 
oder 0174/3110492. Weitere Infos auf 
der Unterseite Biketeam auf unserer 
Homepage www.sc-todtnauberg.de
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Sportfreunde Geschwend e.V.

Grillplatz: Arbeitsein-
satz und Grillfest
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 Susanne Schwörer   
 Schriftführerin 
 Gisibodenstr. 21 
 79674 Todtnau 
 
 Tel. 0176-22293615 

 Mail: susanne.schwoerer@gmx.de 
Hauptamt Todtnau 
 
79674 TODTNAU 

        13.01.2015 
 
Betr.: Info Ski-Ausfahrt für Todtnauer Nachrichten  
 
Sehr geehrter Herr Keller, 

hiermit bitten wir um Druck folgender Bekanntmachung in den nächsten Todtnauer Nach-
richten: 
 
 
Sportfreunde Geschwend  e.V.  
Für Spontane: Ski-Ausflug am Samstag, den 17.01.2015 
 
Am Samstag, den 17.01.2015 fahren wir nach Lenk/Adelboden zur Tages-Ski-Ausfahrt. 
Das Skigebiet erstreckt sich über 200 Pistenkilometer auf der Höhe von 1.070 – 2.362 m. 
Es erwarten uns tolle großzügige Pisten mit Freeriding! Also schnell anmelden! Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. Treff ist um 5:30 Uhr an der Elsberghalle in Ge-
schwend, Abfahrt mit dem Bus um 5:40 Uhr. Infos und Anmeldung bei Urs Schmid Tel. 
07671/1867. 
 
 
  

 
Im voraus besten Dank. 
 
Freundliche Grüße 
 
Susanne Schwörer 
Sportfreunde Geschwend e.V. 

Am Samstag, den 21. April 2018 tref-
fen wir uns um 13.00 Uhr auf unserem 
Grillplatz Althütte in Geschwend zum 
Arbeitseinsatz. Einiges muss auf Vor-
dermann gebracht werden, z. B. der 
Brunnen und der Zaun. Bänke und Ti-
sche werden aufgestellt. Unser Michael 
hat über den Winter einen neuen Grill 
gebaut, den wir ab 16.30 Uhr einweihen 
wollen. Hierzu sind die Sportfreunde 
und alle Geschwender ganz herzlich 
eingeladen. Grilllgut bitte selbst mit-
bringen, für Getränke sorgen die Sport-
freunde. Wir freuen uns auf viele Teil-
nehmer!

Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Rundenwettkämpfe beendet – Luftgewehr-
mannschaft steigt in Verbandsliga auf
Bei den Rundenwettkämpfen 2017/2018 
konnte die Schützengesellschaft Todtnau 
nach längerer Pause wieder eine Mann-
schaft in der Disziplin Luftgewehr an den 
Start schicken. Die Mannschaft startete 
in der Kreisklasse C mit den Schützen 
Volker Schmidt, Christoph Savoy, Svit-
lana Grytsyshyn, Melissa Zinder und 
Erhard Zinder. Jeder der 6 Wettkämpfe 
konnte mit riesigem Abstand zum Geg-
ner klar gewonnen werden. Geschos-
sen wurde gegen die Mannschaften aus 
Welmlingen, Kandern und Herten mit 
Vor- u. Rückkampf. In der Mannschafts-
wertung belegte man den 1. Platz in der 
Klasse C und den 1. Platz in der Gesamt-
wertung aus Klasse A-C. Dies bedeutet 
den direkten Aufstieg in die Verbandsli-
ga. Herzlichen Glückwunsch! In der Ein-
zelwertung konnten die Plätze 1-4 und 
Platz 6 belegt werden: 1. Melissa Zinder 
mit einem Durchschnitt von 383,50; 2. 
Volker Schmidt 378; 3. Erhard Zinder 
370,50; 4. Christoph Savoy 363,33; 6. 
Svitlana Grytsyshyn 354,83.
Die 1. Luftpistolenmannschaft mit den 
Schützen Jürgen Schepputat, Jürgen Stei-
ger, Christoph Savoy, Andreas Ernst, 
Wolfgang Segi und Ersatzschütze Markus 
Schneider konnte in der Verbandsliga 
den 2. Platz belegen. Herzlichen Glück-
wunsch! Geschossen wurde in Hauin-

gen, Tiengen und Schlächtenhaus gegen 
die Mannschaften aus Grenzach, Zell, 
Hauingen, Tiengen und Wehr. Von den 
5 Begegnungen wurden 3 gewonnen und 
2 verloren. Der 2. Platz berechtigte zum 
Start bei den Aufstiegswettkämpfen zur 
Südbadenliga in Buchholz, wo jeweils 
die ersten 2 der 5 Verbandsligen in Süd-
baden und der 11. aus der Südbadenliga 
an den Start gehen. Krankheitsbedingt 
fiel Andreas Ernst aus, sodass Markus 
Schneider als Ersatzschütze teilnahm. 
Leider hatten die Todtnauer Schützen 
nicht den besten Tag erwischt, belegten 
aber trotzdem noch den 4. Platz. Somit 
startet man in der nächsten Saison wie-
der in der Verbandsliga.
Die 2. Luftpistolenmannschaft mit 
den Schützen Norman Steiger, Manfred 
Eckert, Markus Schneider und Manfred 
Hierholzer starteten in der Kreisklasse 
A und belegte den 6. Platz. Geschossen 
wurde gegen die Mannschaften aus Weil, 
Tunau, Grenzach und Herten. Bester 
Todtnauer Schütze war Markus Schnei-
der auf Platz 9 mit einem Durchschnitt 
von 341,50; 11. Manfred Eckert 336; 15. 
Norman Steiger 324,50; 16. Manfred 
Hierholzer 323,50.
Die einzelnen Ergebnisse stehen in 
der Rubrik Rundenwettkämpfe auf der 
Homepage.

RSV Todtnau e.V. 

Saisonstart für Kindertraining und Biketreff

Kindertraining

Auch dieses Jahr findet wieder unser 
Kinder- und Jugendtraining statt. Schü-
ler und Jugendliche von 5 bis 16 Jahren 
können an dem Training teilnehmen. 
Die Schüler und Jugendlichen werden 
in zwei Gruppen eingeteilt. Das Training 
richtet sich an alle, die Spaß am Moun-
tainbiken haben und sich in der Fahr-
technik und in der Ausdauer verbessern 
wollen. Die Kindergruppe fährt pro 
Training maximal 5 bis 10 km. Das Trai-
ning wird so gestaltet, dass auch Einstei-
ger nicht überfordert werden. 
Start: ab Montag, 16. April 2018 im-
mer wöchentlich
Dauer: ca. 1,5 bis 2 Stunden 
Wichtig: Helm und ein funktionie-
rendes Mountainbike sind Pflicht!
Betreut werden die Teilnehmer von Da-
vid Wasmer, Niklas Ecker und Matthias 
Jost. Über reges Interesse würden sich 
die Betreuer freuen.

Biketreff

Mit den wärmeren Temperaturen und 
den längeren Tagen starten wir auch die 
Biketreff-Saison kommende Woche. Der 
Biketreff soll alle Mountainbike-Begeis-
terten zusammenbringen. Wir wollen 
dann gemeinsam eine entspannte Tour 
rund um Todtnau machen. Bei Bedarf 
teilen wir uns auch in zwei Gruppen auf. 
Wir würden uns sehr freuen, neben den 
bekannten Teilnehmern auch neue zu 
sehen. 
Start: ab Donnerstag, 19. April 2018 
immer wöchentlich
Dauer: ca. 1,5 bis 2 Stunden 
Streckenprofil: 20 bis 35 km, ca. 500-
700 Hm

Bei weiteren Fragen wendet euch bitte 
an info@rsv-todtnau.de oder sprecht 
uns persönlich an. Wir freuen uns auf 
eine schöne und aktive Saison!
Euer RSV Todtnau e.V.
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Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa.,	14.04.18 16:00	Uhr SV	Allensbach	III	 Damen	 Riesenberg	Sporthalle
Sa.,	14.04.18 16:10	Uhr SG	Maulb./Steinen C-Jugend	weibl. Sporthalle	Maulburg
Sa.,	14.04.18 17:30	Uhr ESV	Freiburg	 Herren	I Wentzingerhalle
So.,	15.04.18 18:45	Uhr HG	Müllh./Neuenb.	II Herren	II Zähringerhalle,	Neuenburg	

Herren I – SG Waldkirch/Denzlingen II 
22:24 (11:11)

„Eine absolut unnötige Niederlage, die 
wir uns zu 100 Prozent selbst zuschrei-
ben müssen,“ konnte dazu TVT-Trainer 
Uwe Holzer nur kopfschüttelnd äußern. 
Vor allem die hohe Quote von Fehlwür-
fen kostete seiner Mannschaft den Sieg. 
Mit 22:24 musste sich der Handball-Be-
zirksligist der Südbandenliga-Reserve 
der SG Waldkirch/Denzlingen knapp 
geschlagen geben. Aufgrund einer 
krankheitsbedingten Absage von Simon 
Kimmig und einer schweren Fingerver-
letzung bei unserem Routinier David 
Gerspacher mussten die Hausherren mit 
einem etwas dezimierten Kader antre-
ten.
Doch nichtsdestotrotz fanden die Män-
ner um Chefcoach Uwe Holzer gut ins 
Spiel und konnten sich zu Beginn der 
Partie über ein 4:2 und ein 7:3 in der 
13. Spielminute schon etwas absetzen. 
In den ersten Spielminuten ist vor allem 
unser Flügelflitzer Patrick Sorke her-
vorzuheben, der in dieser Phase drei der 
insgesamt sieben Tore beisteuern konn-
te.

Bis fünf Minuten vor dem Ende der er-
sten Halbzeit war man immer ein, zwei 
Tore vorne, doch dann schlichen sich in 
Abwehr und Angriff zunehmend Un-
konzentriertheiten ein. So gingen die 
Gäste aus Waldkirch/Denzlingen in der 
29. Spielminute erstmals in Führung. 
Durch einen Last-Second-Treffer von 
Adrian Muser konnten die Todtnauer 
Handballer mit der Halbzeitsirene noch 
den Ausgleichstreffer zum 11:11-Halb-
zeitstand erzielen.
Nach dem Wiederanpfiff machte man 
leider dort weiter, wo man zum Ende 
der ersten Halbzeit aufgehört hatte. In 
der Abwehr wurde nicht mehr rich-
tig verschoben und zugepackt, sodass 
die Gäste ein ums andere Mal frei zum 
Abschluss kamen. Und auch im Angriff 
schlichen sich immer mehr einfache 
Fehler ein. Folgerichtig gingen die Gäste 
in der 42. Spielminute mit 15:19 in Füh-
rung. Daraufhin nahm TVT-Coach Uwe 
Holzer eine Auszeit, um seine Spieler 
nochmal wachzurütteln.
Dies wirkte wie ein Weckruf für die 
grün-weißen Hausherren. Die Moral 
und der Kampfgeist stimmten wieder, 
und so konnte man sich Tor um Tor 

heran kämpfen. Durch einen 6:2-Lauf 
schaffte man das, an das beinahe keiner 
mehr geglaubt hatte. Und so staunte man 
nicht schlecht in der Silberberghalle, als 
die Hausherren in der 52. Spielminute 
wieder mit einem Tor in Führung gehen 
konnten (22:21).
Doch leider lief es in den letzten Spielmi-
nuten wieder wie so oft in dieser Saison: 
Im Angriff scheiterte man zum x-ten 
Mal an sich selbst oder am gegnerischen 
Torwart und ließ so beste Chancen lie-
gen, und in der Abwehr fehlte die not-
wendige Konsequenz, um die clever he-
rausgespielten Angriffe der routinierten 
Elztäler stoppen zu können. Und so kam 
es, wie es kommen musste. Die Gäste 
konnten 15 Sekunden vor Schluss, durch 
einen Treffer ihres Routiniers Karsten 
Zank, mit 22:23 in Führung gehen. Die 
anschließende Chance zum Ausgleich 
konnten die Hausherren jedoch nicht 
nutzen, da der schnell vorgetragene Ball 
aufgrund eines technischen Fehlers in 
der Gäste-Abwehr hängenblieb und 
postwendend durch einen Gegenstoß 
zum Entstand von 22:24 für die Gäste 
umgemünzt wurde.
Die Fehleranalyse fällt nach diesem 
Spielt sowohl einfach als auch eindeutig 
aus: Insgesamt vier verworfene Sieben-
meter, genauso viele Aluminiumtref-
fer und weitere vergebene Torchancen 
brachten die Todtnauer Handballer um 
den Heimsieg. Diese Niederlage ist wohl 
einer der schmerzhaftesten in dieser 
Saison, war man doch dem Elztäler Auf-
stiegsaspiranten mehr als ebenbürtig!

Kader: 
Simon Sorke, Max Eckert (beide Tor), 
Adrian Muser (4), Rick Holzer (1), Pa-
trick Sorke (7), Gerrit Steinebrunner, 
Sören Hilger (1), Marco Suevo (5/3), 
Mendim Hakaj (1), Tobias Dummin (2), 
Robin Kumpf (1)

Herren I 

Schlechte Chancenauswertung
kostet Heimsieg

Patrick Sorke war mit 7 Feldtoren der erfolgreichste Schütze auf Seiten der Todtnauer 
Handballer in dieser Partie 
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C-Jugend weibl. –
HG Müllheim/Neuenburg 
35:20 (15:11)

Am Sonntagmittag empfingen unsere 
C-Mädels die Mannschaft der HG Müll-
heim/Neuenburg. Nach der desaströsen 
Leistung im letzten Auswärtsspiel gegen 
die HSG Freiburg II zeigten die Mädels 
nun endlich wieder, was sie wirklich 
können, und fuhren so einen ungefähr-
deten 35:20-Heimsieg ein!
Bis zur 6. Spielminute konnte sich keine 
der beiden Mannschaften entscheidend 
absetzen (3:2). Im weiteren Spielverlauf 
konnte man nun im Angriff durch se-
henswerte Kombinationen und schöne 
Einzelaktionen einfache Tore erzielen. 
Durch einen 7:3-Lauf setzten sich die 
Hausherrinnen auf 10:5 in der 14. Spiel-
minute ab. Daraufhin nahmen die Gäste 
aus Müllheim/Neuenburg eine Auszeit. 
Diese taktische Maßnahme wirkte nun 
wie ein Weckruf für die Gäste aus dem 
Markgräflerland.
In den kommenden Spielminuten schaff-
te man es in der Abwehr nicht, sich rich-
tig zu positionieren, wodurch die Gäste 
ein ums andere Mal ungehindert zum 
Torabschluss kamen. So gelang es der 
HG Müllheim/Neuenburg bis auf 12:10 
in der 20. Spielminute heranzukommen. 
Bis zum Pausenpfiff fingen sich die 
TVT-Mädels um Trainer Max Eckert 
wieder etwas, und so konnte man sich 
zur Halbzeitpause noch einen 4-Tore- 

Vorsprung (15:11) herausspielen.

Nach der Pause zeigten die Mädels dann, 
dass sie einen noch besseren Handball 
spielen können, als in den bisherigen 25 
Spielminuten. Mit einer jetzt deutlich be-
weglicheren Abwehr eroberte man sich 
einen Ball nach dem anderen. Und auch 
im Angriff spielte man nun besser zu-
sammen und konnte so ein ums andere 
Mal zu klaren Torchancen kommen, die 
man nun auch konsequenter nutzte. Hier 
ist besonders unsere Rückraum-Achse 
mit Ferhan, Joyce und Teresa hervorzu-
heben, die einige Male durch ein gutes 1- 
gegen-1 zum Torabschluss kamen. Aber 
auch Lilly Kuner am Kreis macht ihren 
Job gut und konnte so insgesamt zwei 
Tore beisteuern. Erwähnenswert ist auch 
die abermals überragende Leistung von 
Maria Schwörer, die ihre Zweikämpfe im 
Angriff meistens spielend gewann und 
so insgesamt 16 (!) Tore erzielen konn-
te. Und kam in der Abwehr doch einmal 
eine Gästespielerin zum Wurf, so konnte 
sich Sabine Schwörer im Tor durch eini-
ge sehenswerte Paraden auszeichnen. 
Nach einem 13:5-Lauf konnte eine 
28:16-Führung herausgespielt werden, 
die bereits 10 Minuten vor Spielende die 
Vorentscheidung bedeutete.
In den letzten 5. Spielminuten stellten 
wir dann nochmal auf eine offensive 
Manndeckung um. Dieses taktische 
Mittel funktionierte glückicherweise so, 
wie es sich wohl jeder Trainer wünscht. 

Durch die offensive und ballorientierte 
Abwehr waren die Spielerinnen der Gä-
ste sichtlich überfordert, und so konn-
te man mit einem 4:1-Lauf das Spiel 
beenden.Eine gute und geschlossene 
Mannschaftsleistung ermöglichte den 
Endstand von 35:20 und somit einen 
verdienten Heimsieg!
Erfreulicherweise konnte Ferhan Sahin 
nach mehrwöchiger Verletzungspau-
se wieder auflaufen und zeigte gleich 
im ersten Spiel wieder eine bärenstarke 
Leistung sowohl in der Abwehr als auch 
im Angriff – welcome back, Ferhan!
Am nächsten Samstag, den 14. April 
2018 um 16.10 Uhr steht das nächste 
schwere Auswärtsspiel gegen den Zweit-
platzieren SG Maulburg/Steinen an. 

Kader:
Sabine Schwörer (Tor), Joyce Zschäge 
(3), Annalena Wetzel, Teresa Schwö-
rer (7), Amelie Steinebrunner, Maria 
Schwörer (16), Ferhan Sahin (7), Lilly 
Kuner (2), Yoko Wetzel, Lena Burgath 

C-Jugend weiblich

TVT-Mädels fahren deutlichen Heimsieg ein!

Handball –
weitere Ergebnisse
Damen – SG Markgräflerland       34:20

Herren II – SG Köndringen/Teningen III 	
			                                22:22

B-Jugend – JSG Dreiland II            19:33

Herren 2 Kreisklasse vom 07.04.18
TV Todtnau II  -  SV BW Murg	   6:9

Vergangenen Samstag empfing die 2. 
Herrenmannschaft des TV Todtnau den 
SV BW Murg. Für den TV ging es im 
drittletzten Spiel der Saison um den Ab-
stieg. Um nämlich einen Nichtabstiegs-
platz zu erreichen, müssen alle 3 rest-
lichen Saisonspiele gewonnen werden. 
Die beiden Teams traten in guter Auf-
stellung an, somit war der Ausgang of-
fen und durch das gesamte Spiel hinweg 
überaus spannend. Die Gäste bauten 
immer wieder mit einigen Punkten ihre 
Führung aus, welche aber von Seiten 
der Schönauer wieder aufgeholt werden 
konnten, bis es kurz vor Schluss schließ-
lich 6:8 für die Gäste stand. Somit war 
ein Sieg des TV leider ausgeschlossen, 
nichtsdestotrotz wollte man ein faires 
Unentschieden erreichen. Das Schluss-
doppel konnte souverän gewonnen wer-
den. Jedoch war das letzte Einzelspiel, 

welches zuerst gezählt wird, noch im 
vollem Gange. Im letzten Einzel stand 
es zunächst 2:1 in Sätzen für den TV. Je-
doch konnte der Gegner aus Murg die-
sen Rückstand aufholen und gewann das 
Spiel mit 12:10 im 5. und letzten Satz. 
Das bereits gewonnene Schlussdoppel 
wurde somit ungültig und nicht mehr 
gezählt. Somit entschieden 2 Ballwechsel 
über eine 6:9-Niederlage anstatt über ein  
8:8-Unentschieden. 
 
Punkteverteilung

Doppel
Norbert Barbisch / Oliver Gierth		
1 Punkt

Einzel
Norbert Barbisch		 1 Punkt
Oliver Gierth		  1 Punkt
Manuel Cangeri		  1 Punkt
Patrick Barbisch		  1 Punkt
Christian Mingo		  1 Punkt

Spielvorschau – Herren 1

• Sonntag, den 15. April 2018
10.00 Uhr 
TSV Rümmingen  –  TV Todtnau

Spielvorschau – Herren 2

• Samstag, den 14. April 2018
18.00 Uhr 
TTC Haagen  -  TV Todtnau II

Tischtennis

Spielergebnisse & Vorschau
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Kreisliga A, Staffel West – 21. Spieltag

SV Weil III – SV Todtnau 			   1:3
Drei ganz wichtige Punkte aus Weil entführt
Nach der schwachen Vorstellung beim 
Tabellenschlusslicht FC Hausen zeigt 
die Mannschaft von Alex Schuldis eine 
deutliche Reaktion und nimmt verdien-
termaßen drei Punkte aus Weil mit nach 
Hause. 
Die Partie begann bei sommerlichen 
Temperaturen zerfahren, und der SVT 
brauchte seine Zeit, bis die Ordnung in 
der Defensive gefunden wurde. So war 
es der SV Weil, der die ersten Chancen 
verbuchen konnte, ehe es das Todtnauer 
Team besser verstand, die Räume zu 
besetzen, um den Weilern das Angriffs-
spiel schwieriger zu gestalten. Mit dem 
Spielverlauf der ersten Hälfte gewann 

der SVT dann die Oberhand. Die Weiler 
zogen sich zurück in die eigene Hälfte 
und konzentrierten sich auf die Vertei-
digung. Einziges Manko des SVT war 
die mangelnde Kreativität im Spiel nach 
vorne. Mit dem Übergewicht an Ball-
besitz wusste man nichts anzufangen, 
und so kam es kaum zu nennenswerten 
Chancen in der ersten Hälfte.
Nach dem Seitenwechsel sollte sich dies 
dann ändern. Kurz nach seiner Ein-
wechslung schlug Simon Weber einen 
Flugball von der Mittellinie aus direkt 
in den Lauf von Patrick Bosl. Dieser 
fackelte nicht lange und schob den Ball 
über die Linie (47.). Nach dieser schnel-

len Führung schaltete der SVT jedoch 
einen Gang zurück und überließ dem 
SV Weil wieder mehr vom Spiel. Leider 
wurde auch die Zuordnung zum Gegner 
wieder vernachlässigt, und so hatten die 
Hausherren einige Chancen, die Todt-
nauer Führung zu egalisieren. Genau 
im richtigen Zeitpunkt kam dann der 
zweite Treffer des SVT. Johannes Keller 
nutzte einen Freistoß von halblinker Po-
sition nahe der Eckfahne, um den Ball 
im kurzen Eck zu versenken (68.). Der 
zweite Treffer nahm den Weilern dann 
sichtlich den Wind aus den Segeln, und 
der SVT hatte das Spiel wieder im Griff. 
In der 77. Minute konnte Patrick Bosl 
den Sack dann endgültig zumachen. 
Von Pirmin Formanski auf die Reise 
geschickt, lief er alleine auf den geg-
nerischen Torhüter zu und schob den 
Ball sicher zum 3:0 ins linke Eck. In der 
verbliebenen Zeit machte sich dann die 
mangelnde Erfahrung der jungen Mann-
schaft ein wenig deutlich. Man schaffte 
es nicht, das 3:0 konzentriert und ruhig 
über die Zeit zu spielen, sondern fing 
sich in der 89. Minute noch den ärger-
lichen 3:1-Anschlusstreffer ein. Alles in 
allem war dieser Treffer aber nur Ergeb-
niskosmetik, und so konnte man nach 
90 Minuten den verdienten Auswärts-
sieg beim SV Weil in trockenen Tüchern 
mit nach Hause nehmen. Am nächsten 
Sonntag empfängt der SVT dann den 
FV Fahrnau auf heimischer Kandermatt, 
wo es aus der Hinspielpleite noch einiges 
gutzumachen gilt. Über die zahlreiche 
Unterstützung am Spielfeldrand freut 
sich die Mannschaft selbstverständlich. 

Winterneuzugang Tim Böhler und der SV Todtnau fuhren am Wochenende einen 
ganz wichtigen Auswärtssieg in Weil am Rhein ein

Vorschau Samstag, 14. April 2018
13.15 Uhr
D-Junioren: SGT – FC Wallbach  
14.30 Uhr
C-Junioren: SG Kandern – SGT 
16.00 Uhr
B-Junioren: Bosporus FC Fried-
lingen – SGT 

18.00 Uhr
Damen: SVT – FC Hauingen 

Sonntag, 15. April 2018
12.45 Uhr
Herren II: TuS Maulburg – SVT 

14.30 Uhr
B-Juniorinnen: FC Hauingen 
– SVT 

15.00 Uhr
Herren I: SVT – FV Fahrnau 

Dienstag, 17. April 2018
18.00 Uhr
C-Junioren: FC Hausen – SGT 

Mittwoch, 18. April 2018
18.30 Uhr
B-Junioren: TuS Binzen II – 
SGT  
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Kreisliga C, Steffel III – 14. Spieltag

SV Todtnau – FC Hausen 			   0:0
Gerechte Punkteteilung – schwaches Spiel
Im zweiten Spiel der Rückrunde, konnte 
der erhoffte Heimsieg leider nicht ein-
gefahren werden. Nach ordentlichem 
Beginn verflachte die Partie zusehends, 
und Torchancen waren auf beiden Sei-
ten Mangelware. Mit guten Vorsätzen 

ging es in die 2. Hälfte, und es sah auch 
gleich mal recht erfolgversprechend aus. 
Ein besseres Kombinationsspiel verhalf 
uns zu der einen oder anderen Torgele-
genheit, die allerdings nicht zwingend 
waren. Es waren dann zwar ein paar 

Eckbälle und insgesamt mehr Ballbesitz 
zu verzeichnen, aber die große Torge-
fahr wollte nicht aufkommen. Allzu oft 
kam der letzte Ball nicht an, technische 
Fehler und mangelnde Übersicht im 
Spielaufbau ließen das Spiel dann wie-
der deutlich an Qualität verlieren. Ge-
gen Ende der Partie wurde es nochmal 
turbulent, als zuerst Roland Weiss per 
Kopfball knapp verfehlte und dann auch 
die Gäste eine Riesenchance zu verzeich-
nen hatten. Luca Branca hielt hervorra-
gend, und in der Schlussminute wäre 
dann beinahe dem SVT durch Samuele 
Savino das goldene Tor geglückt. Flo-
rian „Ecki“ Eckert spielte mustergültig 
in den Lauf von „Samu“ ab, und dieser 
scheiterte freistehend von halblinks am 
Gästekeeper. So blieb unter dem Strich 
eine verdiente Punkteteilung, wo vor 
allem das gute Defensiv-Verhalten für 
das „Zu-Null-Spiel“ zu loben war.

Die zweite Mannschaft um Tobias Wetzel trennte sich am Wochenende zu Hause vom 
FC Hausen 2 mit 0:0

Jugend

Schnuppertraining für Mädels der
Jahrgänge 2004 – 2010 
Der Grundstock einer erfolgreichen Ak-
tivmannschaft ist in jedem Verein die 
Jugendarbeit. Damit der Damenfußball 
des SV Todtnau, der sich über Jahre 
hinweg in der vordersten Tabellenre-
gion der Bezirksliga etabliert hat, auch 
langfristig Erfolg haben wird, ist der 
SVT bereits heute darum bemüht, neue 
talentierte Nachwuchskräfte für sich zu 
gewinnen. Dazu veranstaltet der Verein 
am Mittwoch, den 25. April 2018 und 
am Freitag, den 4. Mai 2018 jeweils von 
17.30 bis 18.30 Uhr ein Schnuppertrai-
ning für alle fußballinteressierten Mäd-
chen im Alter zwischen 8 und 14 Jahren 
auf der Todtnauer Kandermatt.
Wenn du sportlich sowie fußballinteres-
siert bist und schon immer einen tollen 
Teamsport ausüben wolltest, dann bist 
du bei uns genau richtig! Schau doch 
ganz einfach unverbindlich im Schnup-
pertraining vorbei. Der SV Todtnau 
freut sich auf dein Kommen! 
Solltest du im Vorfeld Fragen haben, 
dann melde dich doch einfach Magdale-
na Wilczek (Tel. 0172 142 2878, magda-
lena-wilczek@gmx.de). Sie steht Dir für 
Rückfragen gerne zur Verfügung! 

Das kannst du auch erleben – Sport ist im Verein am schönsten!
Wir laden an zwei Terminen zum Schnuppern ein
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Jugend

Der SC Freiburg und der SV Todtnau
präsentieren die Füchsle Camps!
Vom 3. bis 5. September 2018 findet 
erneut das „Füchsle Camp“ auf dem Ge-
lände des SV Todtnau statt. Teilnehmen 
können alle Fußballbegeisterten – egal 
ob Anfänger oder Vereinsspieler, Mäd-
chen oder Jungen – der Jahrgänge 2005 
bis 2010.

Im Camp erwartet euch ein
tolles Programm

Drei Tage lang Fußball von 9.30 bis 
15.30 Uhr, lizenzierte Trainer, die ein 
hochwertiges und abwechslungsreiches 
Trainingsprogramm für euch zusam-
mengestellt haben, verschiedene Spiel-
formen und Turniere, Wettbewerbe und 
alles was dazu gehört! Ihr könnt also 
eure Ferienzeit dazu nutzen, mit euren 
Freunden zusammen den ganzen Tag 
Fußball zu spielen, ihr könnt viel dazu-
lernen und neue Finten und Tricks ken-
nenlernen. Siehe auch: www.scfreiburg.
com. 

Das Wichtigste auf einen Blick

Ort: Sportgelände des SV Todtnau
Datum: 3. – 5. September 2018, täglich 
von 9.30 bis 15.30 Uhr
Verpflegung: Mittagessen, Getränke 
und Obst im Preis inbegriffen
Leistungspaket: Füchsle‐Camp-Trikot, 
Trinkflasche und hochwertiger Ball. 
Spätere Einladung zu einem Heimspiel 
des SC Freiburg.
Teilnehmer: Vereinsspieler/innen und 
alle anderen Fußballbegeisterten
Alter: Jahrgänge 2004 bis 2009
Anmeldung: direkt unter www.scfrei-
burg.com.

Im ersten Rückrundenspiel bei som-
merlichen Temperaturen gelang uns ein 
deutlicher Heimsieg. Nach einer aus-
geglichenen ersten Halbzeit, die torlos 
endete, kamen wir nach wohl treffender 
Halbzeitansprache wie verwandelt aus 
der Kabine. Innerhalb von 20 Minuten 
gelangen uns 5 Treffer gegen den jetzt 
überforderten Tabellendritten. Schöne 
Tore durch Pauline Schubnell und Lore-
na Kiefer und ein Abschlagstor von Lau-
ra Gutmann stellten den hohen Sieg si-
cher –  erneut ohne Gegentreffer. Gerade 
diese 2. Halbzeit hat deutlich gezeigt, 
dass trotz dezimiertem Kader einiges 
möglich ist. Mit diesem Sieg wurde die 
Tabellenführung behauptet. Am kom-
menden Wochenende treten wir beim 
Tabellenvierten, FC Hauingen, an.

B-Juniorinnen

SV Todtnau  –  SG 
Eintracht Wihl      5:0

Baumblüte am 
Rathaus Todtnau




